
2. Brigite Sesselmann, Vorsizende BauLus-Iniave
ür Archiekur und Öenlichkei e.V.,
Untere Kreuzgasse 29, 90403 Nürnberg

3. Thomas Esrada, Vorsizender Freie Wähler Nürnberg,
Posach 81 02 46, 90247 Nürnberg

Sellverreer:
1. Inga Hager, Sadrän ÖDP Nürnberg, Volbehrsraße 39,

90491 Nürnberg
2. Dr. Cahérine Conrady, Vorsitzende LBV – Landesbund für

Vogel- und Naurschuz in Bayern e. V., Kreisgruppe Nürnberg,
Humboldsraße 98, 90459 Nürnberg

3. Jürgen Brand, Bürgerverein Thon-Wezendor-Schnepenreuh
e.V., Forchheimer Sraße 76, 90425 Nürnberg

Die Verreer werden ermächg, zur Begründung der Zulässigkei des
Bürgerbegehrens Änderungen vorzunehmen, sowei diese nich den
Kern des Anrags berühren, sowie das Bürgerbegehren bis zum Beginn
der Versendung der Absmmungsbenachrichgungen gemeinschaf-
lich zurückzunehmen. Sollen Teile des Begehrens unzulässig sein oder
sich erledigen, so gil meine Unerschrif weierhin ür die verbleiben-
den Teile.

Unterstützer des Bürgerbegehrens
BUND Naurschuz in Bayern e.V., Kreisgruppe Nürnberg-Sad • LBV –
Landesbund ür Vogel- und Naurschuz in Bayern e.V., Kreisgruppe
Nürnberg • Freie Wähler Nürnberg • ÖDP Nürnberg • BauLus-Ini-
ave ür Archiekur und Öenlichkei e.V. • Bürgerverein Thon-
Wezendor-Schnepenreuh e.V. • Bürger- und Geschichsverein Rei-
chelsdorer Keller e.V. • Bürgerverein S. Leonhard / Schweinau e.V. •
Iniave Knoblauchsland • GREENPEACE Nürnberg

Daenschuzhinweis: Ihre Daen werden nur ür die Durchührung des Bürger-
begehrens ensprechend Ar. 18a der Bayerischen Gemeindeordnung verwen-
de und verniche, sobald sie ür das Verahren nichmehr benögwerden. Die
angegebenen Daen müssen ensprechend Ar. 18a (5) ür das Verahren des
Bürgerbegehrens erhoben werden, um das Smmrech der Unerzeichnenden
nachzuweisen. V.i.S.d.P.: Wolgang Dösch, Endersraße 14, 90459 Nürnberg

• Der Klimarepor 2021 des Bayerischen Umwelminiseriums prophezei eine Erwär-
mung des Klimas – im 30-jährigen Mitel berache und ohne Klimaschuz – um bis zu
4,8°C (Klima-Repor Bayern 2021 des Bayer. Saasminiseriums ür Umwel und Ver-
braucherschuz (Seie 132-137)). Insbesondere um dem Wärmeinseleek der Groß-
säde engegenzuwirken, wird darin versärk die Minimierung von versiegelen Flä-
chenempohlen.DieSadNürnbergsolledaher imRahmenihrerbauleiplanerischen
Maßnahmen zukünfig versärk au die klimaschen Veränderungen eingehen, um
lebenswere Verhälnisse zu schaen.

• Der immer orschreiende Flächenraß und die Bodenversiegelung in Nürnberg müs-
sen daher alsbald möglichs eingedämm werden. Neu- und Ersazbauen sollen zu-
künfig nur noch au bereis versiegelen Flächen ensehen. Bei der innersädschen
Nachverdichung muss eine posive Freiächenbilanz erreich werden, also im End-
ergebnis von Vorhaben kein Verlus, sondern ein Gewinn an Grün- und Freiächen en-
stehen.

• Auch solle die Umwandlung von Grünächen, landwirschaflichen Nuzächen oder
Wald möglichs reduzierwerden und die asächlich noch besehenden Flächen erhal-
en bleiben; hierzu gehören insbesondere der Reichswald, das Knoblauchsland, die
landwirschaflichen Flächen im Nürnberger Süden und das Moorenbrunneld (Sad-
klimaguachen der Sad Nürnberg). Dies gil ebenalls ür gesezlich geschüze Bio-
ope, die ür den Erhal der Arenvielal wichg sind, und im Sadklimaguachen als
ür den Klimaschuz relevane erasse Flächen (z.B. Frischlufschneisen und Kalluf-
ensehungsgebiee).

• Die Kehrwende in der Flächen- und Baupolik und somi in der Bauleiplanung der
Sad Nürnberg muss olgende Elemene umassen:

– Abschäzung der Klimaauswirkung von Bauvorhaben im Liche der Erkennnisse des
Sadklimaguachens der Sad Nürnberg

– keine weiere Flächenversiegelung mehr

– kein weierer Grünächenverlus, keine Nachverdichung, deren Auswirkungen
nich au das Kleinklima geprüf wurde.

Rechtliche Hinweise
Als Verreer gemäß Ar. 18 a Abs. 4 BayGO werden benann:
1. Klaus Peer Murawski, Vorsitzender Bund Naturschutz Nürnberg,

c/o Kreisgeschäfsselle BN Nürnberg, Endersr. 14, 90459 Nürnberg

Wer dar unerschreiben? Das Bürgerbegehren kann nur von Personen unerzeichne werden, die am Tag der Einreichung des Bürgerbegehrens Gemeindebürger sind.

Name Vorname Geb.-Daum Sraße | Nr. PLZ | Nürnberg Unerschrif Bemerkung
d. Behörde

1. _ _ _ _ _ Nürnberg
2. _ _ _ _ _ Nürnberg
3. _ _ _ _ _ Nürnberg
4. _ _ _ _ _ Nürnberg
5. _ _ _ _ _ Nürnberg

Bürger  begehren Nürnberg grün und lebenswert
Mimeiner Unerschrif beanrage ich gemäß
Arkel 18 a der Bay. Gemeindeordnung die Durch-
ührung eines Bürgerenscheids zu olgender Frage:

Sind Sie dafür, dass die Stadt Nürnberg
ab sofort im Rahmen der Bauleitpläne 
 Festsetzungen zur Eindämmung des Flächen-
fraßes und der weiteren Bodenversiegelung 
trifft, insbesondere mit folgenden Zielen:

• Reduzierung der Umwandlung von Grünächen,
landwirschaflichen Nuzächen oder Wald;

• Erhal des Reichswaldes, des Knoblauchslands,
des Moorenbrunnelds und der landwirschaflichen
Flächen im Nürnberger Süden;

• Erhal gesezlich geschüzer Bioope, sowie von
Flächen, die im Sadklimaguachen als ür den
Klimaschuz relevan (z.B. als Frischlufschneisen
und Kallufensehungsgebiee) erasswurden;

• Erhal von innersädschen Freiächen und
Freiräumen?

Begründung
• Das Nürnberger Becken war im Sommer 2022 ein ausgedörres, heißes

Gebie in Bayern. „Egal, wohin man in Nürnberg schau – derzei siehman
vor allem eines: Saub, Trockenhei, Hize und verbranne Erde.“
(htps://www.nordbayern.de/region/ausgerockne-so-sehr-setzen-hitze-
und-durre-ranken-derzei-zu-1.12418606).


